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Einen andern FAC-Mann, der gerade Artilleriefeuer auf ein Dorf in
der Nihe gelenkt hatte, traf ich in der Bar in Can Tho. Ihm war befohlen
worden, das Feuer dorthin zu lenken, weil dort «drei Guerillas» gesichtet
worden seien. Er war dorthin geflogen, um sich zu iiberzeugen; aber alles,
was er sah, waren Minner, Frauen und Kinder, die umhergingen oder
arbeiteten. Er teilte seine Beobachtungen mit. Sollte also das Dorf bombat-
diert werden? Er erhielt die Antwort, der Chef befehle es, und ich solle
die Bomber rufen. «Das tat ich. Morgen gehe ich nach den USA zuriick»,
sagte der junge Pilot und leerte sein Glas.

«Da haben Sie also eine Menge Tote gesehen», sagte ich. «Nein», et-
widerte er, «keiner wurde getdtet. Ich lenkte die Bomben auf ein Reisfeld.»

Frank Harvey
Auwus 1. F. Stone's Weekly

Martin Niemoller: Der Vietnamkrieg und die
kommenden Geschlechter

Was die USA heute in Vietnam machen, ist nicht nur ein Verbrechen
im Sinne einer unverantwortlichen Unmenschlichkeit; es ist eine kapitale
Dummbeit, weil man Hass und Feindschaft sit, wo doch unsere Kinder
auf Giite und Freundschaft von seiten der heute noch machtlosen Armen
und Hungrigen angewiesen sein werden. — Adolf Hitler hat es fertig-
gebracht, die USA und die UdSSR, die Kapitalisten und die Kommunisten,
die drgsten Gegner, miteinander zu verbiinden, weil sie in ihm einen ge-
meinsamen Feind erkannten und nun nicht eher ruhten, als bis er zur
Strecke gebracht war. — Die Amerikaner sind nun dabei, alle nichtweissen
Rassen miteinander zu verbiinden, weil sie im Amerikaner, im weissen
Mann, den gemeinsamen Feind sehen, der sie Hungers sterben lisst. Die
Nichtweissen horen auch immer weniger auf die Russen, weil die ja als
Weisse zu den Satten gehoren. — Die Chinesen machen heute die kommu-
nistische Propaganda in Asien, in Afrika, in Siidamerika; denn sie sind
nicht weiss und kimpfen gegen den gemeinsamen Feind und stirken den
Willen und das Selbstvertrauen aller ihrer nichtweissen Bundesgenossen.

Aus: «Die Stimme der Gemeinde» (1. Januar 1967)

Aus einem Offenen Brief von Dr. Corliss Lamont
an seinen einstigen Harvarder Studienkameraden Henry Cabot Lodge,
heute US-Botschafter in Saigon.

Mein lieber Cabot,

... In unserer modernen Zeit waren etwelche US-Botschafter blosse
Laufburschen ihrer Regierung. Als Botschafter in Saigon hast Du jedoch,

16



	Martin Niemöller : Der Vietnamkrieg und die kommenden Geschlechter

